
 

bank und markt aktuell: Bis zum Jahr 2012 soll in Deutschland eine Lö-
sung umgesetzt werden, die die Banken an den Kosten der Bankenret-
tungspakete beteiligen soll. Wie immer das Modell letztlich aussehen 
wird: Konsequenzen für das Kundengeschäft der Kreditinstitute dürften 
sich daraus zumindest kaum ergeben.

Im Gespräch: Der Versicherer Swiss Life will verstärkt in den Bankenver-
trieb einsteigen und damit vor allem Wachstumsmarkt der Einmalbeiträge 
partizipieren. Dabei setzt man auf den Siegeszug offener Architekturen 
auch im Versicherungsvertrieb. Kannibalisierungseffekte mit dem AWD 
befürchtet man dabei nicht. 

Transparenz: Der Wettbewerb im Retailgeschäft wird immer mehr über den 
Aspekt Transparenz ausgetragen. In diesem Punkt sind sich die Marktteil-
nehmer weitgehend einig. Inwieweit das Thema der Regulierung bedarf 
und wie einheitliche Standards aussehen sollen, damit sie allen Produkten 
angemessen sind und nicht durch andere Produktgestaltungen unterlaufen 
werden können, ist freilich umstritten. Kontrovers diskutiert wird beispiels-
weise das Thema Ampelkennzeichnung, von 
der Klaus Fleischer eher abrät. Der Nutzen 
weiterer gesetzlicher Vorgaben ist ohnehin 
begrenzt – auch in dieser Beurteilung herrscht 
in der Branche weitgehend Einigkeit. Zum ei-
nen drohen nationale Regelungen zum Pro-
duktinformationsblatt mit der entsprechenden 
europäischen Initiative zu kollidieren. Die im-
mer mehr zunehmende Informationsflut, die 
den Anlegerschutz sicherstellen soll, wird aber auch vom Kunden immer 
weniger gelesen. Wichtiger als neue Auflagen ist deshalb das Heranbilden 
mündiger Verbraucher, die sich um ihre Geldanlage selbst kümmern. Auf 
den wohl informierten Kunden zielt auch die Richtlinie UCITS IV ab. Denn 
das künftige Key Investors Document, das Fondsprodukte vergleichbar 
machen soll, ist nur online bereitzustellen. Für nicht internetaffine Kunden 
wird sich durch die Novelle des Investmentgesetzes, mit der UCITS IV um-
gesetzt werden soll, somit wenig ändern.

bankassurance + allfinanz: Das Management der betrieblichen Altersvor-
sorge ist für Unternehmen nicht zuletzt durch das Bilanzrechstmodernisie-
rungsgesetz aufwendiger geworden. Damit ist das Outsourcing mehr in 
den Fokus gerückt. Als kostengünstige und steuerlich attraktivste Lösung 
erscheint dem BBV hierfür der Pensionsfonds. 
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